
32.	Arbeitskreissitzung	des	AK	Naturgefahren/	Naturrisiken	
Transformation	in	der	(human-	und	physisch-geographischen)	Risikoforschung:	Paradigmen,	
Systeme,	Akteure	
	
Sitzungsleitung:	Alexander	Fekete,	Sven	Fuchs,	Matthias	Garschagen	
25.9.2019,	Kiel	
	
Die	Sitzung	wird	sich	dem	Begriff	der	Transformation	annähern,	einerseits	in	Bezug	auf	das	Thema	
des	Kieler	Kongresses	für	Geographie	2019,	andererseits	in	Hinblick	auf	Transformationsbegriffe	und	
-konzepte	innerhalb	der	geographischen	Risikoforschung.		
Transformation	wird	in	diesem	Zusammenhang	meist	als	fundamentaler	Systemwandel	verstanden,	
z.B.	hinsichtlich	der	normativen	Paradigmen	oder	auch	institutionellen	Rahmen	sowie	technischen	
Herangehensweise	im	Umgang	mit	(Natur-)	Risiken.	Der	Fokus	der	AK-Sitzung	liegt	auf	jüngeren	
Innovationen,	auf	die	geographische	Risikoforschung	reagiert	oder	–	im	Sinne	der	fachpolitischen	
Stellung	–	dringend	reagieren	müsste.	
	
Eingeladen	wurden	Beiträge	für	Poster	(mit	5	min	Kurzvortrag)	oder	Vorträge	(20	min	plus	10	min	
Diskussion).	Einleitend	und	als	Abschluss	gibt	es	ausreichend	Zeit	zu	einem	gemeinsamen	
thematischen	Austausch.	
	
Agenda	
9:15-9:30	Begrüßung	(Fuchs/Fekete)	
9:30	–	10:30	Einführung	und	Diskussion	zum	Tagungsthema	(Fekete,	Fuchs,	Garschagen)	
10	min	Pause	
	
10:40-11:10	Vortrag:	Governing	climate	change	adaptation.	A	case	from	Kiribati	(Silja	Klepp)	
5	min	Pause	
	
11:15-11:45	Vortrag:	Sind	klein-	und	mittelständischen	Unternehmen	bereit	sich	an	kollektiven	
Flutreduktionsmaßnahmen	zu	beteiligen?	Szenarien-basierte	Feldexperimente	aus	Jakarta	and	
Semarang,	Indonesien	(Thomas	Neise,	Maxensius	Tri	Sambodo,	Javier	Revilla	Diez)	
	
11:45-12:00	Zusammenfassung	erster	Themen	
12:00-13:15	Uhr	Mittagspause		
	 	
13:20-13:50	Vortrag:	Wasserknappheit	in	Kapstadt	(Dominic	Sett)	
5	min	Pause	
	
13:55-14:25	Vortrag:	Wissensintegration	und	Transformation	-	Herausforderungen	und	
Forschungsoptionen	für	die	Schadensmodellierung	und	Risikoforschung	(Gérard	Hutter,	Marco	
Neubert,	Alfred	Olfert,	Regine	Ortlepp,	Reinhard	Schinke)	
5	min	Pause	
	
14:30-15:00	Vortrag:	Die	Risikoforschung	im	Anthropozän	–	sind	Transformationen	notwendig?	
(Thomas	Glade)	
	
15:00-16:15	Abschlussdiskussion;	Sammlung	der	wichtigsten	Kernthemen	für	eine	gemeinsame	
Publikation	
	
16:15-16:30	Abschied,	Vorblick	auf	das	nächste	Treffen	
	


